
Deuteronomium FS



Leitvers 6,1-5

„Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr allein. Und du 
sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.“



Übersicht

• Einleitung:
• Pentateuch

• Deuteronomium

• Factual Study

• Fazit



•Name:

•Pentateuch = 5 Schriftrollen

•Tora = Gesetz

•Autor und Adressat:

• Mose 

• „Und der HERR sprach zu Mose: Schreibe dies zum Gedächtnis in ein Buch und präge es Josua ein; …“ 
(Exodus 17,14a)

• „Und Mose schrieb dies Gesetz und gab’s den Priestern …“(Deuteronomium 31,9)
• Adressaten: Volk Israel

Einleitung - Pentateuch



Exodus

Numeri

Deuteronomium

Levitikus



• Einteilung.

• Genesis 1-11: frühe Geschichte der Menschen 

• Genesis 12-50: Patriarchen Periode

• Exodus 1,1 – Numeri 10,10: Reise von Ägypten bis zum Berg Sinai (Gesetze)

• Numeri 10,11 – Deuteronomium 34,12: Reise vom Sinai bis nach Moab

• Wichtige Themen

• Gott erschuf die Welt

• Verrat und Rebellion der Menschen (Adam und Eva, Israel, …)
• Die Verheißungen des Messias (Genesis 3,15, Deuteronomium 18,18.19, …)

• Die Errettung → Bund mit Gott, gehorsam zu seinen Geboten

Einleitung - Pentateuch



• Grund

• „Und Mose schrieb dies Gesetz und gab’s den Priestern, den Söhnen Levi, die die Lade des Bundes 
des HERRN trugen, und allen Ältesten Israels und gebot ihnen und sprach: Jeweils nach sieben 
Jahren, zur Zeit des Erlassjahrs, am Laubhüttenfest, wenn ganz Israel kommt, zu erscheinen vor dem 
Angesicht des HERRN, deines Gottes, an der Stätte, die er erwählen wird, sollst du dies Gesetz vor 
ganz Israel ausrufen lassen vor ihren Ohren. Versammle das Volk, die Männer, Frauen und Kinder 
und den Fremdling, der in deinen Städten lebt, damit sie es hören und lernen und den HERRN, euren 
Gott, fürchten und alle Worte dieses Gesetzes halten und tun und dass ihre Kinder, die es nicht 
kennen, es auch hören und lernen, den HERRN, euren Gott, zu fürchten alle Tage, die ihr in dem 
Lande lebt, in das ihr zieht über den Jordan, um es einzunehmen.“ (Deuteronomium 31,9-13)

1. Gottes Gebote gehorchen und tun
2. Aus der Geschichte Gottes Souveränität erkennen → Wer Gott ist: Schöpfergott, Gott 

der Beziehung, der         führende Gott, der 
Liebende Gott, Vergebung, …

Einleitung - Pentateuch



•Der Titel des Buches:

• 5. Buch Mose

• Gr. = “Δευτερονόμιον” “Deuteronómion “ (diese Wiederholung des Gesetzes)

•  lat. = “Deuteronomium” (Das zweite mal das Gesetz)

• hebrä. =  “ספרדברים ” “Debarim” (dies sind die Worte)

•Autor und Adressat:

• Mose 1-33 

 (Kap 31,9) „Und Mose schrieb dies Gesetz und gab’s den Priestern …“ 
• kap 34 (Moses Tod) vielleicht später ergänzt

• An die Nächste Generation

Einleitung - Deuteronomium



Einleitung – Deuteronomium

• Wer ist Mose?
• Geboren in Ägypten

• Von Pharao Tochter großgezogen

• Ägypter getötet → fliehen

• Von Gott berufen um Israel zu erretten

• 10 Plagen → Auszug

• 40 Jahre durch die Wüste

• Gesetz von Gott empfangen

• Tod auf dem Berg Nebo



Einleitung – Deuteronomium

• Wer ist Israel?
• Der Name wurde Jakob gegeben (Gen 35,10)

→ Verheißung: Volk Gottes, Könige, mehren

• 12 Stämme durch 12 Söhne Jakobs

• Sklaverei in Ägypten

• Befreiung durch Mose

• Von Gott geführt in der Wüste (Trotz Ungehorsam, Götzenanbetung)



Einleitung – Deuteronomium

• Wer ist Israel?
• Warum hat Gott sein Volk geführt?

• Nicht größer als andere Völker (Deut 7,7-8)

• Aus seiner Liebe für sie

• Den Eid zu ihren Vätern geschworen (Treue Gottes)



• Wann wurde es geschrieben:
• 2 Monate vor dem Zug über den 

Jordan

• im 40. Jahr am 1.Tag des 11. Monats

• Ca. 1450 v. Chr. 

• Sie hatten schon Ostjordanland erobert

•Wo wurde es geschrieben:
• Im Lager 

• am Ostufer vom Jordan

• Zwischen Jericho und Bet Peor

Einleitung - Deuteronomium



Liebesbeziehung zu 

Gott
(Deuteronomium 6,4-5)

„Höre Israel, der Herr ist unser 
Gott, der Herr allein. Und du 
sollst den Herrn, deinen Gott, 

lieb haben von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele und mit all 

deiner Kraft.“

Inhalt +  Grund:

Einleitung

gehorchen

Gott

Mensch

nicht 
gehorchen

Fluch
Segen

Mose

Gottes  Gesetz



Gliederung des                       :

I. Rückblick auf die Wüstenwanderung (1-4)

 II. Einleitung in die Gebote Gottes (5-11)

  III. Gottes Gesetz (12-26)

 IV. Abschluss vom Gesetz: Segen oder Fluch (27-30)

V. Abschiedsworte und Tod von Mose (31-34)

Factual Study

Geschichte Ein- und Ausführung Anweisung

Geschichtsbewusstsein

Gottes Plan

Grund der Gebote

Entscheidung



• Besonderheiten bezüglich des Wortes Gottes:

Einleitung

5.Mose 8,3: „der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 
sondern von allem, was aus dem Mund des Herrn 
geht.“
5.Mose 6,16: „Ihr sollt den Herrn euren Gott nicht 
versuchen …“
5.Mose 6,13: “Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
fürchten und ihm allein dienen…“

(5.Mose 18,18.19) „Ich will ihnen einen 
Propheten, wie du bist, erwecken aus ihren 
Brüdern, und meine Worte in seinen Mund 
geben; der soll zu ihnen reden alles, was ich 
ihm gebieten werde. Doch wer meine Worte 
nicht hören wird, die er in meinem Namen 
redet, von dem will ich’s fordern.“

• Hinweis auf den Messias:

• 50x “Schma Israel” Höre Israel = Wir sollen Gottes Wort hören

• Jesus in der Wüste



Übersicht

• Einleitung:
• Pentateuch

• Deuteronomium

• Factual Study

• Fazit



Gliederung des                       :

I. Rückblick auf die Wüstenwanderung (1-4)

 II. Einleitung in die Gebote Gottes (5-11)

  III. Gottes Gesetz (12-26)

 IV. Abschluss vom Gesetz: Segen oder Fluch (27-30)

V. Abschiedsworte und Tod von Mose (31-34)

Factual Study



1. Rückblick auf die 

Wüstenwanderung (1-4)



Kapitel 1. Gottes Strafe für die 
Israeliten

Vers Inhalt

1-5 Einführung: Gottes Gebote für die Nächste Generation

6-8 Rückblick ihres Fortzugs vom Berg Horeb

9-18 Mose ist der alleinige Leiter und ersetzt Häupter, die den 
anderen helfen

19-33 Ausspähung des Landes und Rebellion

34-46 Gottes Strafe für die ganze Generation und die Umkehr in die 
Wüste („Es soll keiner von diesem bösen Geschlecht das gute 
Land sehen, …“ 35)



Kapitel 2. Die 40jährige 
Wüstenwanderung

Vers Inhalt

1-7 Vierzig Jahre in der Wüste Zin („… Vierzig Jahre ist der HERR, 
dein Gott, bei dir gewesen. An nichts hast du Mangel 
gehabt. “ 7)

8-23 Der Herr führte sie an den Edomitern, Moabitern und 
Ammonitern vorbei.

24-37 Sieg gegen Sihon den Amoriter, König von Heschbon. 



Kapitel 3. Verteilung des Gebiet im 
Ostjordanland

Vers Inhalt

1-11 Sieg gegen Og König von Bashan
(Ostjordanland)

12-20

18

Das Erbe für Ruben, Gad und die 
Hälfte von Manasse

”Und ich gebot ihnen zu der Zeit: Der Herr, 
euer Gott, hat euch dies Land gegeben, 
um es einzunehmen. So zieht nun gerüstet 
vor euren Brüdern, den Israeliten, her, all 
ihr Kriegsleute.”

21-29 Josua wird hineingehen, Mose nicht.



Kapitel 4. Dem Gesetz gehorchen

Vers Inhalt

1-14 Ermahnung zum Gehorsam gegenüber dem Gesetz („… auf 
dass ihr lebt und hineinkommt und das Land einnehmt, das 
euch der HERR, der Gott eurer Väter, gibt.”)

15-31 Warnung vor Götzenverehrung

32-40 Gott ist Groß und Einzigartig Sie dürfen den Herrn suchen

41-43 Zufluchtsstädte

44-49 Überleitung zum Gesetz



Leitvers Kapitel 4,1:

” Und nun höre, Israel, die Gebote und Rechte, die ich euch 
lehre, dass ihr sie tun sollt, auf dass ihr lebt und hineinkommt 
und das Land einnehmt, das euch der HERR, der Gott eurer 
Väter, gibt.”
Interpretation Anwendung

• Geschichtsbewusstsein haben
→Woher kommen wir?
• Gottes Führung folgen und das verheißene 

Land erobern
• An den Geboten Gottes festhalten 
• Wozu: In der rechten Beziehung mit Gott 

zu leben + heiliges und gesegnetes Volk

• MNF, COJOBO → Mein Erbe
• Mit Esra 7,10 die Lüge des Zeitgeistes 

überwinden und durch den 
Glaubengehorsam → überaus großes Herr 
aufstellen



Nächste Generation

• Am geistlichen Erbe festhalten: M. Dr Peter Chang, M. Sarah, 

unseren Eltern

• Den Druck der Welt überwinden und den Stufenkameraden und 
Studenten mit dem Wort Gottes dienen

• Als die geistlichen Leiter in dieser Zeit gebraucht werden: GLEF, BS

→ Überaus großes Herr aufrichten



2. Einleitung in 
die Gebote 
Gottes (5-11)



Kapitel 5. Die Zehn Gebote

Vers Inhalt

1-5 Rückblick auf Bundesschluss am Horeb. Das Gesetz und der 
Bund gilt der neuen Generation

6-21 
(Ex. 10,2-17)

Die Zehn Gebote

22-33 Begegnung mit Gott bewirkt Gottesfurcht der Israeliten, die Gott 
gefällt. Gott Bestätigt sein Gebot
(„Ach dass sie ein solches Herz hätten, mich 
zu fürchten und zu halten alle meine Gebote 
ihr Leben lang, auf dass es ihnen und ihren 
Kindern wohlginge ewiglich! 29“)



Kapitel 6. Gott alleine lieben

Vers Inhalt

1-3 Einleitung. Dem Gesetz gehorchen bringt Segen

4-5 „Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr allein. Und du 
sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.“

6-13 Maßnahmen zur Erhaltung und Weitergabe des Gesetzes

14-19 Warnung anderen Göttern zu folgen

20-25 Gottes Errettung zu der nächsten Generation bezeugen



Kapitel 7. Gott gibt den Sieg und Segen

Vers Inhalt

1-6 Keinen Kompromiss mit den Kanaanitern eingehen

7-8 „Nicht hat euch der Herr angenommen und euch erwählt, 
weil ihr größer wäret als alle Völker – denn du bist das 
kleinste unter allen Völkern -, sondern weil er euch geliebt 
hat…“

9-15 Gottes Geboten gehorchen bringt Segen Gottes

16-21 Keine Furcht vor den Kanaanitern haben

22-26 Gott wird die Kanaaniter nach und nach ausstoßen



Kapitel 8. Dankbarkeit zu Gott

Vers Inhalt

1-5 Rückblick auf Gottes Führung, Erziehung und Disziplinierung in 
der Wüste

6-10 Gott gibt ihnen ein Land mit Milch und Honig

11-20 Warnung, nicht stolz zu werden und den Herrn zu vergessen
(„Sondern gedenke an den HERRN, deinen Gott; denn er ist’s, der dir 
Kräfte gibt, Reichtum zu gewinnen, auf dass er hielte seinen Bund, 
den er deinen Vätern geschworen hat, so wie es heute ist. 18“)



Kapitel 9. Demut

Vers Inhalt

1-3 Gott wird die starken Völker vertreiben

4-7 Israel darf sich nicht auf eigene Gerechtigkeit verlassen
(„Wenn nun der HERR, dein Gott, sie ausgestoßen hat vor dir her, so 
sprich nicht in deinem Herzen: Der HERR hat mich hereingeführt, dies 
Land einzunehmen, um meiner Gerechtigkeit willen –, da doch der 
HERR diese Völker vertreibt vor dir her um ihres gottlosen Treibens 
willen. 4“)

8-21 Rückblick auf das goldene Kalb und Moses Fürbittegebet

22-29 Mose bezeugt, dass sie immer ungehorsam gewesen sind



Kapitel 10. Auf Gottes Liebe antworten

Vers Inhalt

1-5 Rückblick auf die neuen Gesetzestafeln

6-9 Aarons Tod, Aussonderung der Leviten

10-11 Moses 40-tägige Fürbitte und Gottes Zusage

12-13 Gott liebt sie und sucht ihre Liebe und ihren Gehorsam (Gott 
fürchten, auf seinen Wegen wandeln, lieben, dienen)

14-22 Sie sollen ihre Herzen beschneiden und nicht halsstarrig sein



Vers Inhalt

1-7 Rückblick auf Errettung aus Ägypten
und Strafe an den Rebellen

8-15 Kanaan ist das gesegnete Land, viel mehr als Ägypten

16-21 Nicht andere Götter anbeten, sondern an Gottes Wort 
festzuhalten

22-25 Gott wird die Kanaaniter vor ihnen vertreiben

26 „Siehe, ich lege euch heute vor den Segen und den Fluch.“

27-32 Segen des Gehorsams – Fluch des Ungehorsams

Kapitel 11. Götzendienst meiden



Leitvers Kapitel 6,4.5:

„Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr allein. Und du 
sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.“

Interpretation:
Wie können wir den Geboten und Ermahnungen Gottes gehorchen?
1. Zu wissen wer Gott ist und die richtige Beziehung
2. Ganzes Herz Gott geben

• Von ganzem Herzen, Seele und Kraft → Entscheidung + Hingabe
• Gott ist der Mittelpunkt unseren Lebens 
• Seinem Wort gehorchen



Leitvers Kapitel 6,4.5:

„Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr allein. Und du 
sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.“

Interpretation:
Warum sagt Gott, dass sie ihn lieben sollen?
1. Nicht gezwungen, sondern um sie vor dem Götzendienst zu schützen
→Leid, schmerz Tod
2. Der weg für ein wahrhaft glückliches und seliges Leben mit Gott



Leitvers Kapitel 6,4.5:

„Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr allein. Und du 
sollst den Herrn, deinen Gott, lieb haben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele und mit all deiner Kraft.“

Anwendung:
• Durch die Taufe durch Römer 6,11 durfte ich Gottes Liebe in meinem 

Leben annehmen
• Diese Liebe soll kein Gefühl, sondern praktische Tat sein

• Deuteronomium FS für GLEF
• Als ein Hirte und Leiter für die jungen Menschen zu leben
→ wahrhaft glückliches und gesegnetes Leben



M. Sarah Chang:

• Junges Mädchen in Korea aufgewachsen

• Durch Bibelstudium: Gottes Liebe angenommen und Gott von ganzem 
Herzen geliebt

• Praktische Liebe:
• Mit 22 als Krankenschwestermissionarin nach Deutschland

• Diente den jungen Menschen mit Gottes Wort und Essen

• Seit ? Jahren dient sie dem Missionsleben

→ Ihre Liebe zu Gott



Charles Studd:

• Reiches und Erfolgreiches Leben

• Merkt, dass etwas in seinem Leben fehlt

• Nahm Jesu Liebe durch Bibelstudium auf

• Gab sein Leben und Reichtum für Afrika Mission hin

• Diente der Mission: Von ganzem Herzen, Seele und Kraft

• Führte ein glückliches und seliges Leben



3. Gottes Gesetz 
(12-26)



Gottes Gesetze 

1. Beziehung 
zu Gott

2. Beziehung 
zu den 
Menschen

1.1 Gott angemessen anbeten

1.2 Festzeiten

1.3 Umgang mit Autorität

2.1 Freistätte für Todschläger, Kriegsgesetze u.a.

2.2 Regelungen rund um die Ehe

2.3 Zinsverbot, Mundraub, Pfändungen, u.a.

2.4 Respekt vor den Mitmenschen



1.1 Gott angemessen anbeten (Kapitel 12,1-14,21)
Gottes Gesetze – Beziehung zu Gott

• Alle Orte der Götzenverehrung sollen zerstört werden (12,1-3)

• Gott wird einen Ort auserwählen, wo sie Gott opfern sollen (12,4-12)

• Nicht den Bräuchen der Kanaaniter folgen (12,29-31)

• Israeliten töten, die irreführen oder zum Götzendienst verleiten 
(13,7-12)

• Städte zerstören, die dem Götzendienst folgen (13,13-19)



1.2 Festzeiten (Kapitel 14,22-16,17)
Gottes Gesetze - Beziehung zu Gott

• Der Zehnte des Feldertrags in Gegenwart des Herrn essen (14,22-
26)

• Erlassjahr. Schuldenerlass in jedem siebten Jahr (15,1-6)

• Großzügiges und gebendes Leben führen (15,7-11)

• Sklaven müssen im siebten Jahr freigelassen werden (15,12-18)

• Jedes erstgeborene Tier soll dem Herrn gebracht werden (15,19-
23)

• Die drei Jahresfeste (16,1-15)
Passafest

(16,1-8)

Laubhütten-

fest

(16,13-15)

Wochenfest

(16,9-12)



1.3 Umgang mit Autorität (Kapitel 16,18-18,22)
Gottes Gesetze - Beziehung zu Gott

• Aufstellung von Richtern und Amtsleuten (16,18-20)

• Schwierige Angelegenheiten sollen die Priester regeln (17,8-13)

• Das Königsgesetz (17,14-20)

• Vorschriften für Priester und Leviten (18,1-8)

• Prophezeiung eines Propheten wie Mose (18,15-19)



2.1 Freistätte für Todschläger, Kriegsgesetze u.a. (Kapitel 19,1-22,12)
Gottes Gesetze - Beziehung zu den Menschen

• Vorschriften für Zufluchtsstädte (19,1-13)

• Wer nicht in den Krieg ziehen soll (20,5-9)

• Wie man eine Stadt belagert und erobert (20,10-20)

• Verfahren zur Sühnung eines Mordes von unbekannter Hand 
(21,1-9)

• Recht bei Ehe mit kriegsgefangenen Frauen (21,10-14)

• Verantwortung zur Unfallvermeidung (22,8)



2.2 Regelungen rund um die Ehe (Kapitel 22,13-23,19)
Gottes Gesetze - Beziehung zu den Menschen

• Schutz einer Verleumdeten (22,13-19)

• Strafe bei Hurerei (22,20-22)

• Schutz der Vergewaltigten (22,23-27)

• Verantwortung des Vergewaltigers (22,28-29)

• Ein Mann darf nicht seine Stiefmutter heiraten (23,1)

• Keine Tempelhure in Israel oder Hurengeld im Tempel (23,18-19)



2.3 Zinsverbot, Mundraub, Pfändungen, u.a. 
(Kapitel 23,20-24,7)
Gottes Gesetze - Beziehung zu den Menschen
• Zinsen nur von Ausländern nehmen (23,20-21)

• Gelübde zu Gott halten (23,22-24)

• Man darf am Weinberg und auf dem Feld die Reste nahmen 
(23,25-26)

• Lebensnotwendige Dinge dürfen nicht gepfändet werden (24,6)

• Israelit soll sterben, wenn er ein Israelit verkauft oder schlägt 
(24,7)



2.4 Respekt vor den Mitmenschen 
(Kapitel 24,8-25,16)
Gottes Gesetze - Beziehung zu den Menschen
• Erbarmen bei Pfändungen gegenüber Bedürftigen (24,10-13)

• Schutz von Ausländern, Waisen und Witwen (24,17-22)

• Strafe ist auf 40 Hiebe begrenzt (25,1-3)

• Verpflichtung zur Schwagerehe (25,5-10)

• Kein Betrug mit Gewichten und Maßen (25,13-16)



Leitvers Kapitel 12,28:

„Sieh zu und höre auf alle diese Worte, die ich dir gebiete, 
auf dass dir’s wohlgehe und deinen Kindern nach dir 
ewiglich, weil du getan hast, was recht und wohlgefällig ist 
vor dem HERRN, deinem Gott. “

• Gesetze + 10 Gebote → Grundlage des Bundes, Leben als Volk Gottes
• Der Gehorsam (nicht zwang, sondern aus dem Herzen) → Beziehung zu Gott und 

Den Menschen
Warum gibt Gott so viele Gesetze? (Kümmert sich wie ein Vater)
• Beziehung zu Gott durch den Gehorsam →Segen
• Beziehung zu den Menschen durch soziale Gerechtigkeit



Leitvers Kapitel 12,28:

„Sieh zu und höre auf alle diese Worte, die ich dir gebiete, 
auf dass dir’s wohlgehe und deinen Kindern nach dir 
ewiglich, weil du getan hast, was recht und wohlgefällig ist 
vor dem HERRN, deinem Gott. “

Anwendung:
• Ich darf dem Wort Gottes aus Esra 7,10 und Epheser 6,1 gehorchen → gesegnetes

leben als königlicher Priester und Bibellehrer
• Ich darf die Beziehung zu Gott sowie meinen Ummenschen aufbauen (Meine Eltern,

H. Peter Ryu, M. Peter und auch die Nächste Generation), geistliche Gemeindschaft
bilden und ein gesegnetes Leben führen.



David

• Tiefe und persönliche Beziehung zu Gott → Gehorsam der Gebote 
und leben damit

→Ein Mann nach dem Herzen Gottes
• Vertraute auf Gott (Gottes Hilfe in allen Bereichen)

• Kam in Buße nach Ehebruch zu Gott (Vergebung)

• Gute Beziehung zu Gott und zum Volk
• Half dem Volk Gottes Gebote zu gehorchen



Augustinus von Hippo

• Früher ein Ausschweifendes Leben

• Durch Gebet seiner Mutter und Römer 13,13 nahm er Gott auf

• Lebte als ein Priester und später auch als Bischof in Hippo

• Handelte nach den Geboten und Herz Gottes

• Großen Einfluss und Vorbild



4. Abschluss vom 
Gesetz: Segen oder 
Fluch (27-30)



Kapitel 27. Die Zwölf Fluchwörter

Vers Inhalt

1-8 Erinnerung des Bundes im verheißenen Land (Steine)

9-10 Aufruf zur Erkenntnis, dass sie nun das Volk des Herrn waren

11-13 Befehl zur Segnung des Berges Garizim und des Berges Ebal. 
"Verflucht sei der Mensch" und "Amen"

14-26 • Entehrung von Vater oder Mutter (16)
• Den Nachbarn heimlich umbringen (24)
• Nichtbeachtung der Worte des Gesetzes (26)
(„Verflucht sei, wer nicht alle Worte dieses Gesetzes erfüllt, dass er 
danach tue! Und alles Volk soll sagen: Amen. 26“)



Kapitel 28. Segen oder Fluch

Segen (Gott gehorchen) Fluch (Wenn sie Gott nicht 

gehorchen)

Ein heiliges Volk sein (9) Fluch in all den Dingen, die sonst gesegnet 
werden würden (17-22)

Alle Völker werden sehen, dass sie bei 
seinem Namen gerufen sind. Sie fürchten 
sie. (10)

Niederlage durch die Feinde (25)

Sie werden der Kopf und nicht der Schwanz 
sein. An der Spitze, nicht am Ende (13-14)

Er (Fremde) wird der Kopf sein, sie werden 
der Schwanz sein (44)

Sie werden unter die Völker zerstreut 
werden. (64)



Kapitel 29. Gott schließt einen Bund mit 
den Israeliten

Vers Inhalt

69 Dies sind die Worte des Bundes

1-8 Rückblick auf Gottes Güte. (Segen, in allem was sie machen)

9-20 Sie werden aufgefordert, einen Bund zu schließen. Warnung, 
den Bund nicht zu brechen.

21-27 Sonst werden die Völker erkennen, dass Gott gegen sie Zornig 
ist, weil sie den Bund nicht hielten.

28 Was verborgen ist, ist des HERRN, unseres Gottes; was aber offenbart 
ist, das gilt uns und unsern Kindern ewiglich, dass wir tun sollen alle 

Worte dieses Gesetzes.



Kapitel 30. Leben oder Tod

Vers Inhalt

1-10 Vorhersage, dass Gott sie wiederherstellt, nachdem sie den Bund 
gebrochen hatten zerstreut wurden

11-14 Das Gebot Gottes ist nicht unerreichbar. 
Es ist nahe, in ihrem Mund und in ihrem Herzen → Tun

15-16 Wenn sie Gott lieben und auf seinen Wegen wandeln, werden sie 
leben und gesegnet sein

17-18 Wenn sie nicht gehorchen und sich anderen Göttern beugen, werden 
sie zerstört werden

19-20 Ich stelle euch Leben und Tod vor. Wähle das Leben!



Leitvers Kapitel 30,19:

„Ich nehme Himmel und Erde heute über euch zu Zeugen: 
Ich habe euch Leben und Tod, Segen und Fluch vorgelegt, 
damit du das Leben erwählst und am Leben bleibst, du und 
deine Nachkommen,“

• Der Bund, der Weg zum Leben und Segen ist klar
• Schlüssel zum Leben ist Gottes Wort zu gehorchen

• Wir stehen vor der Wahl

Gottes Wort gehorchen und 
auf seinen Wegen wandeln

Gottes Wort nicht gehorchen und
Anderen Göttern folgen

Segen

Fluch



Leitvers Kapitel 30,19:

„Ich nehme Himmel und Erde heute über euch zu Zeugen: 
Ich habe euch Leben und Tod, Segen und Fluch vorgelegt, 
damit du das Leben erwählst und am Leben bleibst, du und 
deine Nachkommen,“

Anwendung:
Ich:
• Gottes Wort aus Deuteronomium, GLEF, TB, LG
• Beziehung zu Gott und meinen Eltern aufbauen → Früchte des Glaubens
• Stellungnahme = anwenden (Buße)
→Bibellehrer und geistlicher Leiter wie Esra (erforschen, gehorchen und Lehren)

für meine Hof und Freunde



Leitvers Kapitel 30,19:

„Ich nehme Himmel und Erde heute über euch zu Zeugen: 
Ich habe euch Leben und Tod, Segen und Fluch vorgelegt, 
damit du das Leben erwählst und am Leben bleibst, du und 
deine Nachkommen,“

Anwendung:
Nächste Generation (großes Privilleg):
• Für den Gehorsam und Segen entscheiden
• Gottes Wort studieren durch FS, ZBT, GLEF
• Stellungnahme schreiben = anwenden
→Weg des Lebens und Segens



Esra (Segen):

• Wurde in Gottlose Zeit des Exils geboren

• Hätte sein Leben genießen können weltlich glücklich sein

• Traf die Entscheidung: Gottes Wort zu erforschen, gehorchen, lehren 
(Identität als Bibellehrer, Schriftgelehrter)

• Erforschen, gehorchen und Verkündigen des Wortes Gottes

• Gott gebrauchte ihn für seine Heilsgeschichte und sein Volk zur Buße zu 
führen (ein neues Leben mit Gott) → Wiederherstellung

→ Wahrhaft glückliches und gesegnetes Leben



Luther (Segen):

• Versuchte durch Werke Segen Gottes zu empfangen

• Erkannte durch Römer 1,17, dass er nur durch den Glauben 
selig werden kann

• Festigte seinen Glauben und Gehorsam und empfing den 
Segen

• Überwand die Anfechtung des Satans, durch die Kirche

• Übersetzte die Bibel, sodass viele Menschen gerettet 
werden konnten.



Saul (Fluch):

• Saul wurde von Gott auserwählt und folgte Gottes Geboten

• Er erfuhr großen Segen und gewann viele Schlachten

• Bei einer Schlacht gegen die Philister opferte er selbst Gott, trotz 
Geboten und war so ungehorsam

• Vernichtete nicht die Amalekiter → von Gott verworfen



Erste Generation der Israeliten (Fluch):

• Sie hatten Gottes so große Liebe in ihrem Leben erfahren: 

Auszug aus Ägypten; Manna; seine Gebote; …
• Als sie ihm gehorchten erfuhren se Gottes Segen und seine Führsorge

• Aber sie haben diesen Segen verworfen, indem sie nicht ins 
verheißene Land wollten.

• Sie empfingen den Fluch Gottes und mussten 

sterben



5. Abschiedsworte und 

Tod von Mose (31-34)



Kapitel 31. Josua der neue Leiter der Israeliten

Vers Inhalt

1-8 Gott Überträgt die Führung des Volkes auf Josua, der von Mose ermutigt 
wird
(„Sei getrost und unverzagt; denn du wirst dies Volk in das Land bringen, 
das der HERR ihren Vätern geschworen hat, ihnen zu geben, und du wirst es 
unter sie austeilen. 7“)

9-13 Mose schrieb das Gesetz auf. Jedes siebte Jahr sollten die Priester 
es lesen

14-23 Gott teilt Mose mit, dass er bald sterben wird, und ernennt Josua zum 
Anführer. Mose schreibt ein Lied.

24-30 Mose legt das Gesetz neben die Bundeslade und warnt das Volk vor ihrer 
Rebellion.



Kapitel 32. Das Lied des Mose

Vers Inhalt

1-43 Das Lied des Mose, das den Israeliten gelehrt wurde:

• Hört zu, Himmel und Erde! (1)
• Ich will Gottes Größe preisen (3)
• Das törichte Volk handelte korrupt (6)
• Gott erwählte Israel und sorgte für es (10-12)
• Sie verließen Gott (15-18)
• Gott wollte sie bestrafen (19-33)
• Aber er hat Erbarmen mit ihnen 
• Er wird die Nationen richten, die keine Einsicht haben (34-39) 
• Das Blut seiner Diener wird gerächt werden (40-43)

„Wie ein Adler ausführt seine 
Jungen und über ihnen schwebt, 
so breitete er seine Fittiche aus 
und nahm ihn und trug ihn auf 
seinen Flügeln.“ (11)



Kapitel 32. Das Lied des Mose

Vers Inhalt

44-47 Nehmt euch alle diese Worte zu Herzen. Sie sind nicht nur 
leere Worte. Sie sind dein Leben.

48-52 Gott befiehlt Mose, auf den Berg Nebo zu steigen und das 
Land zu besichtigen.



Kapitel 33. Mose segnet die Stäme Israels

Vers Inhalt

1-5 Moses segnete die Stämme Israels: Gott liebt das Volk Israel, 
als er herabkam und ihnen das Gesetz gab.

6-25 Der Segen:
• Ruben: Leben, große Zahlen (6)
• Juda: Hilfe gegen Feinde (7)
• Levi: begünstigt. Lehrer des Gesetzes (8-11)
• Benjamin: Ruhe, Sicherheit (12)
• Josef: Regen und Wasser, Fruchtbarkeit (13-17)
• Sebulon und Issaschar: Reichtum, Schätze (18-19)
• Gad: Leben wie ein Löwe ((20-21)



Kapitel 33. Mose segnet die Stäme Israels

Vers Inhalt

6-25 Der Segen:
• Dan: ein Löwenjunges (22)
• Naftali: reich an Gunst und voll des Segens(23)
• Asher: höchst gesegnet, in Öl gebadet, Stärke
• (24-25)

26-29 Lobpreisung Gottes und seines Volkes

„Wohl dir, Israel! Wer ist dir gleich? Du Volk, das sein Heil 
empfängt durch den HERRN, der deiner Hilfe Schild und das 
Schwert deines Sieges ist! Deine Feinde werden dir huldigen 
und du wirst auf ihren Höhen einherschreiten.“ (29)



Kapitel 34. Moses Tod
Sichtweite: ca. 

100 km

Vers Inhalt

1-4 Mose steigt auf den Berg Nebo und 
betrachtet das Land.

5 Mose stirbt im Alter von 120 Jahren.

6-7 Gott begräbt ihn. Keiner kennt sein Grab.

8 Sie trauern 30 Tage lang um ihn.

9 Josua war mit dem Geist Gottes erfüllt.

10-12 Seitdem ist kein Prophet mehr 
aufgestanden wie Mose.



Leitvers Kapitel 32,11:

“Wie ein Adler ausführt seine Jungen und über ihnen schwebt,  

so breitete er seine Fittiche aus und nahm ihn und trug ihn auf 

seinen Flügeln.”

Interpretation:
• Gott ist immer mit uns (wenn wir seinem Wort gehorchen) → gesegnetes Volk 

und GGL
• Verheißung (Gottes Wort) → Sieg im geistlichen Kampf, geistliche 

Wiederherstellung



Leitvers Kapitel 32,11:

“Wie ein Adler ausführt seine Jungen und über ihnen schwebt,  

so breitete er seine Fittiche aus und nahm ihn und trug ihn auf 

seinen Flügeln.”

Interpretation:
Worin zeigt sich Moses Glauben?
• Er hatte so lange aufs Verheißene Land gehofft und geduldig gewartete
• Gott erlaubte ihm dies jedoch nicht
• Mose wurde nicht zornig, oder ungehorsam, sondern er nahm Gottes Ratschluss 

an und segnete die Stämme Israels und Josua
• Dadurch konnte er den wahren Segen des ewigen Lebens empfangen 



Leitvers Kapitel 32,11:

“Wie ein Adler ausführt seine Jungen und über ihnen schwebt,  

so breitete er seine Fittiche aus und nahm ihn und trug ihn auf 

seinen Flügeln.”

Anwendung:
• Gott ist mit mir und er führt mich durch Esra 7,10, Epheser 6,1, 1. Kor. 4,1-2 ein 

geistliches Leben zu führen als ein geistlicher Leiter und Bibellehrer, durch den 
Gehorsam des Glaubens

• Esra 7,10 → Sieg im geistlichen Kampf, Wiederherstellung: MNF, COJOBO, 
Deutschland, Europa und auch bis ans Ende der Welt



Abraham:

• Abraham wuchs im Reichtum auf

• Verließ sein Vaterland und folgt Gottes Verheißung

• Vertraute auf Gottes Verheißung aus Genesis 12,2

• Erfuhr den überreichen Segen Gottes: Ein Sohn und ein Volk so 
zahlreich wie die Sterne

• Konnte den geistlichen Kampf erringen und das Verheißene Land 
erben (seine Nachkommen)



Übersicht

• Einleitung:
• Pentateuch

• Deuteronomium

• Factual Study

• Fazit



Fazit

1.  Wer ist Gott

• Gott ist der Gott der Liebe und der Gnade

• Gott ist ein gerechter Gott

• Gott ist ein heiliger Gott

• Gott ist der Gott der Verheißung

2.  Moses Leiterschaft

3.  Anwendung



Fazit
1. Wer ist Gott?

Gott ist der Gott der Liebe und Gnade:

• Gott liebe sein Volk und zeigt seine Gnade, trotz des ungehorsam und 
Götzendienst

• Erste Generation: Gottes Gebote missachtete

• Neue Chance der nächsten Generation (erneuert seinen Bund zu 
ihnen)→ auserwählt, neues und gesegnetes Leben

• Gottes Liebe und Gnade sind ewig

• Er erneuert seine Liebe durch Buße und Umkehr (Deut. 30,2; 30,10)



Fazit
1. Wer ist Gott?

Gott ist der Gott der Liebe und Gnade:

• Was bedeutet ganzem Herzen, ganze Seele und alle Kraft?
• Leib, Seele und Geist

• Herzen → klare und bewusste Entscheidung für Gott

• Seele → Gott aus der Dankbarkeit unser Leben geben

• Kraft → Gott mit allem was wir haben zu dienen und zu verherrlichen

(Zeit, Geld, …)



Fazit
1. Wer ist Gott?

Gott ist der gerechte Gott:

• Gott nimmt die Sünde ernst und bestraft diejenigen die seinem Gebot 
nicht gehorchen und im Götzendienst leben

• Diejenigen, die seinem Gebot gehorchen werden den Segen 
empfangen und glücklich leben

→ Gerechtes Leben mit Gott und mit den Mitmenschen



Fazit
1. Wer ist Gott?

Gott ist der heilige Gott:

• Gott ist Heilig und das Volk ist unheilig

• Gott fordert, dass auch das Volk heilig lebt, durch die zahlreichen 
Gesetze → von Sünden äußerlich reinwaschen

• Durch Gesetz Sünde anerkennen und Buße tun (Deut. 30,10)

• Gottes Liebe: Trotz Ungehorsam den Weg zu ihm schenkt



Fazit
1. Wer ist Gott?

Gott ist ein Gott der Verheißung: (treu)

• Gott gab dem Volk viele Verheißungen:
Genesis 12,2 → Volk Israel (zahlreich), gesegnet, von Gott geliebt

Genesis 13,15 → Schenkt ihnen das Verheißene Land

Genesis 3,15 → Später durch Jesus Christus

• Trotz des Ungehorsams und der Rebellion der Israeliten erfüllt Gott 
seine Verheißungen



Fazit
2. Moses Leiterschaft

• Geistlicher Leiter und Hirte für das Volk Israel:
• Lebte nach dem Willen und Herzen Gottes (Berufung bis zum Tod)

• Bewegte Gottes Herz durch sein Gebet

• Half dem Volk auf Gott zu vertrauen und seinem Wort zu gehorchen

• Trug die Israeliten demütig 40 Jahre Lang in der Wüste bis zum 
Verheißenen Land → folgte Gottes Plan



Fazit
3. Anwendung

Persönlich:

• Gott liebt auch mich und mir viel Segen geschenkt in meinem Leben 
(LG, BS, Masterkurse, GLEF, …)

• Er hat mir auch durch Jesus Christus meine Sünden des Hochmuts 
und der Lüge vergeben und mir ein neues Leben geschenkt

• Auf Gottes Liebe Gottes Antworten: mein ganzes Leben hingebe:
• Ich darf für das GLEF gut zusammenarbeiten (GGL, SEBT)
• Ich darf auch als Hirte für meine Freunde Theo, Kilian und Lukas leben und 

den jungen Menschen an der MNF, Deutschland, Europa und M-Welt

→Gottes Führung und Verheißung aus Esra 7,10 gehorchen → Segen 
Gottes (Bibelehrer für Gottes Heilsgeschichte)



Fazit
3. Anwendung

Nächste Generation:

• Segen Gottes: Glaubensvorfahren, Eltern, Knecht Gottes, …
• Auf Gottes Liebe antworten: ganzem Herzen, ganzer Seele und all 

unser Kraft für das Werk Gottes zusammenarbeiten (GLEF, 
Masterkurs, Hauskonzerte, Tanz und Teatherabende, Einladungswerk)

• Gottes Worte in unserem Herzen tragen (Hes 37,10; Neh 2,16) und 
gehorchen → gesegnetes und glückliches Leben führen

• Der Segen Gottes: GGL in Deutschland, Europa, M-Welt, O-Welt und 
bis an das Ende der Erde 

(Hof. Und Freude zum Glauben an Jesus führen)



Deuteronomium 6,4.5: „Höre Israel, 
der Herr ist unser Gott, der Herr 
allein. Und du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieb haben von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele 
und mit all deiner Kraft.“


